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nisse, also eine Modifikation jenes Erlasses angestrebt. 
Es ist nun ganz unzulässig, dass eine von einer Behörde 
kompetenzmäßig getroffene Entscheidung durch eine andere 
Behiirde als diese selbst oder die etwa infolg·e Änderung 
der Kom1ietenzbestimmungen an deren Stelle getretene 
Behörde be~eitigt und durch eine andere ersetzt werde. 
Dass die nach § 6 der zitierten MinisterialYerordnung 
der politischen Landesstelle im Einvernehmen mit der 
Oberbergbehiirde zu treffende Entscheidung durch nach
folgende gesetzliche Bestimmungen dem Rcvierbergamte 
zugewiesen worden wäre, liegt nicht vor und wird auch 
von der Beschwerde nicht behauptet. 

Es ist daher auch ganz richtig, wenn die ange
fochtene Enbcheidung die Inkompetenz des Revierberg
amtes zum Einschreiten in der vorliegenden Angelegenheit 
damit begründet, dass es sich um die Abänderung einer 
durch eine andere Behiirde, nämlich die Statthalterei im 
Einverstllndnisse mit der Berghauptmannschaft auf Grund 
der §§ 6 und 7 getroffenen Verfügung handle. 

Die Beschwerde vermeint .endlich, dass die ange
fochtene Entscheidung mit dem Gesetze vorn 21. Juli 
1871, R. G. B. Xr. 77, über Organisiernng und Wirkungs
kreis der Bergbehörden im Widerspruche stehe. Dies 

wird damit begriindet, dass gemäß § 2 dieses Gesetzes 
in allen bergbehördlichen Angelegenheiten, welche nicht 
gemäß § 4 dieses Gesetzes den Berghauptmannschaften 
zugewiesen oder im allgemeinen Berggesetze dem Mini
stt>t"ium vorbehalten sind, die Revierbeamtcn die erste 
Instanz bilden, die vorliegende Angelpg·enheit aber sich 
unter § 4 nicht subsumiPren lasse. vielmehr eine rein 
bergpolizeiliche Angelegenheit darstelle. Diese Einwen
dung ist g"ii11zlich verfehlt. 

Denn die Bestimmungen der §§ 4 bis 8 der mehr
zitierten Ministerialverordnung stellen ganz besondere 
Kompetenzvorschriften für die Beziehung·en der Eisen
bahnen zum Berg"b:rne und umg·ekehrt auf und fußen 
nicht ausschließlich auf den Bestimmungen des all
gemeinen Berggesetzes, sondern auch auf jenen des 
Eisen bahn konzessionsgesetzes. 

Diese Kompetenzvorschriften wurden daher durch 
das Gesetz vom 21. .Juli 1871 nicht berührt und dies 
um so weniger, als es sich in den §§ 4 bis 8 der zitil'rten 
:Ministerialverordnung nicht ausschließlich um llegelung 
bergpolizeilicher .-\ngelegenheiten, sondem auch der privat
rechtlichen Beziehungen zwischen Bergbau und Eisen-
bahn handelt. A. M. 

Statistik des Naphthabetriebes in Galizien für das .Jahr 1903.*) 
Umfang des Iletriebes, Arbeiterstand, Produktion. 

a) Erdöl. Hierfür bestanden 6 (=)Unternehmungen 
auf verliehene Bergwerksmaße (171,11111 ), 22 ( + 2) auf 
Naphthafelder (1651,44 ha) und 334 (- 12) sonstige. 
In Betrieb waren 258 (- 34) Unternehmungen mit 5107 
(- 782) Arbeitern, u. zw. 5099 Männern, 5 Weibern 
und 3 jugendlichen Arbeitern. Die Produktion betrug 
6725078 q <+ 1516608 oder 29,12°/0 ) Erdöl im 
Werte von K 17101312 ( + 2 424 661 oder 16,52 ° /0 ) 

bei einem Mittelpreise von K2,54 (- 0,28) pro Meter
zentner. An Einbauen bestanden 64 (- 13) Schächte, 
von denen 17 in Ölgewinnung waren; ferner 2859 ( + 64) 
Bohrlöcher, von denen 293 (- 2) im Abteufen und 
1819 (- 119) in Ölgewinnung standen; die letztere 
erfolgte in 128 (- 37) Fällen mit Hand- und in 1691 
(- 82) Fällen mit Dampfbetrieb. 

b) Erd w ai::hs. An Bergbauunternehmungen auf Erd
wachs bestanden 23 (- 12), von denen 1-l ( -j- 3) im 
Betriebe waren. Die Fläche der verliehenen Uaße be
trug 4,5 lw (=), jene der Naphthafelder 8,ß ha ( + 0,3). 
In Verwendung standen 3006 ( T 396) Arbeiter, u. zw. 
2933 ( + 416) Männer, 58 (- 11) Weiber und 15 (- 7) 
jugendliche Arbeiter. Die Produktion betrug 28949 q <+ 19-16 oder 7,33 °lu) Erdwachs im Werte von 
K -l 3501H3 ( + 1 427 831 oder 48,86 °lo) bei einem 
Mittelpreise von K 152,67 (- 42,59) pro Meterzentner. 
Die Anzahl der Schächte bei den in Betrieb stehenden 
Unternehmungen betrug 43 (- 1). 

Verungliickungcn: Bei den Erdölbetrieben er
eigneten sich 5 (-5) tödliche und 55 (- 38) schwere, 
bei den Erd wachshergbauen 1 (- 19) tödliche und 
20 <+ 14) schwere Vernngliickungen. Auf je 1000 
männliche und jugendliche Arbeiter entfielen bei den 
Erdölbetrieben 0,98 (- 0,72) tötlliche und 10,78 (- 5,03) 
schwere Verungliicknngen und bei den Bergbauen auf 
Erdwachs 0,3-l (- 7,54) tödliche und 6,78 ( + 4,-12) 
schwere Verletzungen. Eine gleichzeitige Verungliickung 
mehrerer Personen ereignete sich nur heim Erdölbetriebe, 
u. zw. in zwei Fällen, indem in beiden F1lllen bei der 
Arbeit im Bohrturme infolge von Gasexplosionen je zwei 
Arbeiter tödlich und je ein Arbeiter schwer verletzt 
wurden. In drei Fällen wurden über die schnldtragen
den .-\rbeiter Arreststrafen in der Dauer von 10 und 
14 Tagen verhängt. 

ßruderladen. 
Zu Ende de!'! Jahres bestanden bei den Erdöl- und 

Erdwachsbetrieben 8 ( =) Bruderladen. 
a) Krankenkassen. Das AktivvermögenderKassen 

belief sich auf K 22 720 ( + 21 683). Die Einnahmen 
betrugen K 125 683 <+ 9072), darunter K 70169 ( + 7310) Beiträge der Mitglieder und teilnehmenden 
Provisionisten für sich und ihre Angehörigen und 
K51 -136 <+ 6192) Werksbeiträge. Die Ausgaben be
trugen 1002 90-l (- 6-194), n. zw. K23122 (- -152) 
Krankeng·elder, K 65 082 (- 3598) Heilungskosten, 

'') Stafotisd1es .fahrhuch des k. k. Ackerhanministcriums für 1903, 2. Heft, 2. Lieferung. Wien, k. k. Hof- und Staats-
1lruckerei. 1904. 



K ?il4 (- 732) Hegrähni~kosten, K 1875 (- 1840) 
außerordentliche Unterstiitzung·en, K 935!} (- 63) Ver
waltungskosten und K2732 (- 71B) sonstige Auslag·en. 
Versichert waren 242:3 (- 9!}) versicherungspflichtig·e 
Mitglieder, 82 (+ 54) Provü;ionisten, 2837 (- 193) 
Aug·ehörige der Mitglieder und 148 ( + 110) Angehörige 
der 1 'rovisiouisten. 

An Beiträgen leistete ein Mitglied im Jahresdurch
schnitte K21,49 ( + 3,24) für sid1 und K7,33 ( + 0,75) 
für die Angehörig·en. 

llie llahl der Krankheitsfälle betrug 2290 (+ 106) 
mit 28 222 (- 3484) Krankheitstagen; hiervon entfielen 
1B2 (- 115) mit 2999 (17-!G) Krankheit.stagcn auf 
V crnngliickuugen im Dienste. Ein Erkrankuug·sfall dauerte 
durchsch11ittlich 12,'~2 (- 2,20) 'l'ag·e und Ycrnrsachte 
ei11e Auslage von ]( :38,52 (- 3,31 ). ücstorben sind 
infolge V crnugliickung· im Dienste 1 ( - 18), infolg·e 
anderer Ursachen 10 (- 6), zusammen 11 (- 24) 
l\litg-Iieder. 

h) Provisionskassen. Das Vermögen der Pro-
visionskassen betrng mit Jahresschluss ]{ !HG 224 ( + H5 f>l 7). Die Einnahmen betrug"Cll K lliH flHH ( + 37 föl), darunter ]( 52 4()3 ( + 7!J..l) Beitriigc der 

Mitglieder und K52 463 (+ 824) Werksbeiträg·e. Dil' 
Ausgaben betrug·en ]( 73121 (+ 16 517), darunter 
K3ß541 (+6862) Provisionen, K35607 (+12356) 
Reserveanteile und K 973 (- 3701) sonstige Ausg·aben. 

Versichert waren 1061 ( + 8) vollberechtigte sowie 
146 (- 11 H) mindcrberechtigte Mitglieder, 1060 (- BO) 
anspruchsberechtigte Weiber und 1857 (- 85) Kinder. 
Der durchschnittliche Jahresbeitrag eines vollberechtigten 
l\Iit.gliedes stellte sich auf K 26,23 ( + 0,4 7), der tlurch
sclrnittliche Vermögensanteil auf K 4H>,23 ( + 43,20). 
Im Provisiousbezuge standen 151 ( + lG) l\litg"lieder, 
4(i (+ 4) Witwen und 85 C+ 6) Waisen; im Durch
schnitte erhielt ein Provisionist K 184,03 (- 0,27), eine 
Witwe K l23,H3 (+ 55,95) und eine Waise K 35,89 
( -[- 11,30) an jährlicher Provision. Invalid wurden 
21 (- 12) l\litglicder, davon l (- 5) durch Vcrungliickung 
im Dienste. Gestorben sintl 11 (- 23) pr0Yisio11sycr
sicherte Mitglieder, darunter 1 (- 18) durch Ver
unglückung im Dienste. 

Die Verwaltungskosten clcr Bruderladen (Kranken
und Provisionskassen) pro K !}Hf>!l betrugen -1-,13 ° /0 slimt
licher in beide Kassenabteilung·en g·eleistet.en Beitrlige. 

A . .M. 

Ungarns Berg- und Hüttenwesen 1 !>O:t 
(Schluss von S. ßß.) 

6. Kohlenproduktion: Geg·en <las Vorjahr ist eine 
innahme von 11 !J7 278 q = 2,3 °/0 bei der Braunkohle und 
eine Zunahme von 706 249 q = ü,9°/0 bei cler Steinkohle 
zu verzeichnen. llie Hanptproduzeut.en waren folgende: 

St.einkohlc: 

K. k. priv. Jlona11-Dampfschiffahrt.s
( lesellschaft . . . . . . . . 

l'riv. iist.crr.-11ngar. St.aatseisenhalm
<; cscllsclrnft . . . . . . . . 

<l11tmann, JJrcnkova . . . . . . 
Pest.er Steinkohlen- und Zicgelei

Aktiengescllschaft in Szltszv{tr . . 

Braunkohle: 
Salgl1-'l'arj1iner Kohlenwerks-Aktic11-

g·csellsclrnft Nl1gr{ul . . . . . . 
Salgü-Tarj1\11er K ohlenwcrks-Akt.icn

gesellsclrnft l'ctrozscny . . . . 
Nonlungar. vereinigte Kohle11werks

Aktie11g·f'sellsclrnft Nl1griill . . . 
H.i111a-lllur{u1ycr Eisenwerks-Aktien-

g·cscllsehnft. . . . . . . . 
Dii'1sgyiir (iirnrisch) , , . . . . . 
lJrik1i11y-Zsiltaler Kohlcnwerks

Akticngesellschaft . . . . . . 
Ungar. allgcm. Kohlenherg·hau-Aktien-

gesellschaft . . . . . . . . 
Haro11 llatlvanszky, Sajr1h11za . . . 
K oh lcni11dustrievcrein Ajka 
Viirnt Nikol. Eszterhazy, Lajtn-Ujfalu 
( >herzsiltaler Kohlenwerks-Aktien-

gesellschnft · . . . . . . · 
Brennberg hei Üdenlrnrg . . . . 
Enlüvicleker Berghnuvercin, Kiipecz . 
l'riv. iisterr.-ungar. Stnatseisenlmhn-

( 1 csellschaft, .Mehadia . . 
Pongraczsche Grube Vrdnik 

1!!02 190:1 
Mclcrzcntncr 

ß 077 :l!iO 6 882 731 

3 5!\7 197 3 328 651 
446 li7(i 418 128 

488060 595193 

!) 000 435 H 819 5-10 

!i <ilil 400 (i 7Hl Hi7 

a ori4 41!J 3 241365 
.f2 4f\:l il<i7 {2 O<i2 4:11 
tl 146 22!J 1172 !J05 
a O<i4 7!J9 B ill2 H5<i 

2 !J84 :178 3 4-t!l lH:l 

11706123 11.irn 466 
1 07!) 711 1041101 

Dri3 8:15 87!! 512 
li!J9 5!ll a1210a 

801894 706 :366 
78!):126 89fJ 851 
478 500 44:1640 

362 280 218470 
5!};} 820 728 630 

7. Eisen. nie Roheisenproduktion liet.rug: 

II 
llochofcn~ohciHcn GicßcrcirohciHcn 

ßor~hnlnpftt· ,,-~~1t.itiit 1--- \V.;-rt ___ -Q~W.[1, -1 --- \\'~rt--mannsc 1a • 

'1 1„ 

Nensohl . . ,, 10 f;OG 1 

Nag-yhrlnya . " 12 !.Jil2 1 

Orn vicz:i . . 62 l O:ll 1 

Szcpcs-Igir1 . 2 141i HO!> 
7.alatna . . 1104 :175 
Agrnm . . li:I 7:17 1 
Zus. rnoa . a !lfi9 3!10 

l!J02 . 4 HiH :152 
1901 . 4 BOG 8li2 
l!JOO . 4:128 l!J4 

84048 
!)5 770 

4 -112188 
17 Q(il !.!85 
7 9Hi 101 

ü2H 79:l 
30 O!J:I 8HG 
32 478 005 
32!.J(iü142 
31858 281i 

'I 

4 aa.i 
!) [Jl 7 

41 0!)2 
122 24:\ 

11 55!) 

188 74!i 
185 (i87 
2üli 40il 
2271180 

G!l :l44. 
172 2!i7 
702 li4H 

1 !.lli2 :mo 
tfü> am 

3 O!lfl !)84 
2 !l4:l li02 
:l O!i241i4 
3 701i 828 

Die Hauptproduzenten von Eisenstein waren: 

f V?-jdn.-H,. nnyncl . . 
Ärnr ·l !,~bct.b.rn) a . . . 

r1szolcz . . . . 
Rimn-Mur:i.ny-Salgr1-Tarjünc•r (: c,.;. 
Stnatseisp11 li[1 h n-( i escllschaft 
KnH { .. ;,,1.kicza . 

' 
11 

Puszta Kalan . . 
Nadrng . . . . . . . . 
Heinzclmann . . . . . . 
Särkany Conconlia . . . . 
Herzog Coburg { Vüribr;'ig:'ts 

Sztrnczena 
Stadt Dobschn.u . . . . · . . 
Ehemal. Hernacltnler A.-U., clerzC'it 

llima.-Murö.nyer . . . 
Gräfin Csaky, Prnkfalrn ; . . . . 

1D02 l!JO:I 
Mctcrzcntncr 

910 7 l!J 896 8!l3 
17150 14840 
7aü:11 72 023 

124!)111 1240 7a8 
s:m !141 <i05 486 

18 755 
132 048 213 131 

35 829 ;l!) 500 
67 041 40 li67 
!J5 020 42 920 

20 478 
48088 44 844 

622 416 661363 
17 292 17 322 


